
Das Umweltbüro
Donaueschingen
Eine Einrichtung des
Gemeindeverwaltungsverbandes
Donaueschingen, Hüfingen
und Bräunlingen sowie der
Stadt Bad Dürrheim

KO N TA K T

Wir stehen Ihnen jederzeit gerne für Fragen und weitere 
Informationen zur Verfügung.

Das Umweltbüro befindet sich bei der Donauhalle.

Umweltbüro GVV Donaueschingen
An der Donauhalle 5
78166 Donaueschingen
Tel.: 0771 929 150-5
Fax: 0771 929 150-7
E-Mail: umweltbuero@gvv-umweltbuero.de

Oder besuchen Sie uns im Internet:
www.gvv-umweltbuero.de

D A S  T E A M  D E S  U M W E LT B Ü R O S

Leitung des Umweltbüros 
Gerhard Bronner leitet das Umweltbüro als Biologe seit 
dessen Einrichtung im Jahr 1990.

Sachbearbeitung Gewässerentwicklung
Die Biologin Stefany Lambotte treibt die Renaturierung 
der Bachläufe auf der Südbaar voran und vermittelt bei 
Biberkonflikten.

Sachbearbeitung Naturschutz und Bauleitplanung
Die Agrarwissenschaftlerin Kathrin Schwab kümmert 
sich um Bebauungspläne, Ausgleichsmaßnahmen und 
Naturschutz.

Sachbearbeitung Energie und Klimaschutz
Rebecca Bader ist Geowissenschaftlerin und bearbeitet 
das kommunale Energiemanagement und Klimafragen.
Nina Spiegel ist Industriekauffrau und kümmert sich um 
eine „klimaneutrale Kommunalverwaltung“.

Freiwillige und Praktikanten
Zwei Freiwillige des Bundesfreiwilligendienstes oder des
freiwilligen ökologischen Jahres betreuen Naturerlebnis-
gruppen für Grundschulkinder und arbeiten in allen 
Aufgabengebieten mit. 

34 Jahre im Dienst der Umwelt 

und der Bürger/innen der Südbaar



Das Umweltbüro des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Donaueschingen blickt auf über 30 Jahre Arbeit im Dienst
der Natur und Umwelt der Südbaar zurück. Es unterstützt
die Städte Donaueschingen, Hüfingen, Bräunlingen und
Bad Dürrheim bei allen umweltbezogenen Aufgaben und
Entscheidungen. Es informiert die Bürger und kooperiert
mit Firmen, um die Qualität unserer Umwelt zu verbessern.
Außerdem gehört zu seinen Aufgaben die Überwachung
kommunaler ökologischer Standards im Bausektor, die 
Betreuung von Biotopen sowie die Unterstützung des 
Ausbaus regenerativer Energien.

Ö F F E N T L I C H K E I T S A R B E I T

Das Umweltbüro ist Anlaufstelle für umweltbezogene 
Anfragen der Bürger. Es bringt Broschüren heraus, 
wirkt bei Vorträgen und Veranstaltungen mit und betreibt
Pressearbeit.

U M W E LT P L A N U N G  U N D  - M A N A G M E N T

Die Städte des GVV betreiben in vielfältiger Weise Um-
weltmanagement. Dazu gehört die regelmäßige Energie-
verbrauchsüberwachung, eine freiwillige Umweltverträg-
lichkeitsprüfung bei Bebauungsplänen und Bauprojekten.
Bei Bebauungsplänen wird auf naturnahe Begrünung und
guten Umgang mit Regenwasser geachtet. In Berichten
(Energiebericht, Nachhaltigkeitsbericht) wird die Umwelt-
situation dargestellt und es werden Ziele vorgegeben.

G E W Ä S S E R E N T W I C K L U N G

Für alle kommunalen Gewässer liegen Gewässerentwicklungs-
pläne vor, die sukzessive umgesetzt werden. Bäche werden
wieder entgradigt, Gewässerrandstreifen werden angelegt
und naturnah gestaltet, Wanderungshindernisse für Fische
und andere Wassertiere werden beseitigt. Die Gewässer
sollen wieder zu Lebensadern der Landschaft werden.

K L I M A S C H U T Z  U N D  E N E R G I E

Das Umweltbüro begleitet das kommunale Energiemanage-
ment und macht Vorschläge für Einsparmaßnamen und 
effizienteren Energieeinsatz. Dadurch konnten die Energie-
verbräuche in städtischen Liegenschaften deutlich reduziert
werden. Im Rahmen eines umfassenden Klimaschutzkon-
zeptes wurden Beleuchtungsanlagen, Pumpwerke und 
kommunale Gebäude unter die Lupe genommen. Es werden
Impulse gegeben für effizientere Biogasnutzung, den Ausbau
von Nahwärmenetzen und Altbausanierungen. Außerdem
wird der Ausbau der regenerativen Energien unterstützt. 
Mit der kommunalen Wärmeplanung und der Arbeit für 
eine klimaneutralen Kommunalverwaltung wird die Energie-
wende vorangetrieben.

N AT U R S C H U T Z

Die Städte des GVV engagieren sich in vielen Bereichen des 
Naturschutzes.

Der Vertragsnaturschutz wird unterstützt

Hecken und andere Biotope werden gepflegt

Durch eine qualifizierte Planung und die Anlage neuer 
Biotope wird der Biotopverbund ausgebaut

Das Ökokonto der Städte wird geführt und es wird auf 
einen guten Kontostand geachtet.

N AT U R E R L E B N I S G R U P P E N

Für Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren werden regel-
mäßige Exkursionen angeboten. In den Naturerlebnis-
gruppen werden die Kinder auf spielerische Art und Weise
mit der Natur vertraut gemacht. Dabei lernen die Kinder
den Wert und die Bedrohung der Natur erkennen, um sich
selbst umweltgerecht zu verhalten. 

Das Umweltbüro betreut drei Kindergruppen, die sich 
je zweimal im Monat treffen.

Einsatz für regenerative Energie Renaturierung des Wolfsbaches Werterhaltung der Heckenbiotope

Naturerlebnis für Kinder Naturgärten


